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75% der Treibhausgase der EU stammen aus der Produktion und 
der Nutzung von Energie

Der Transportsektor verantwortet 25% der Emissionen in der EU

40% des Energieverbrauchs verursacht der Gebäudesektor

Die europäische Volkswirtschaft hat einen Recycling-Anteil (Circular
Material Use Rate) von nur 12%, Österreich von 15%

Fakten und Anknüpfungspunkte für Maßnahmen



Die Bedeutung der öffentlichen Beschaffung
Staatsausgaben für öffentliche Bau-, Liefer- und Dienstleistungsaufträge 

44

Wesentlicher Beitrag der öffentlichen 
Verwaltung zu den politischen
Nachhaltigkeitszielen

Öffentliche Auftragsvergabe ist ein 
Motor für Innovation  Entwicklung 
nachhaltiger Produkte & 
Dienstleistungen

Durch öffentliche Nachfrage 
Österreichs werden weltweit rund 19 
Mio. t CO2 pro Jahr verursacht, wobei 
aufgrund der vielfach internationalen 
Wertschöpfungsketten nur 5,6 Mio. t 
in Österreich anfallen.

EU*

• ca. € 1,8 Bio. jährl. Vergabevolumen
• 14% des BIP

Österreich**

• > € 72 Mrd. jährl. Vergabevolumen 
• 19% des BIP

*Public Procurement Indicators 2013 / European Comission 2015
**WIFO 2023 nach Eurostat (COFOG), Statistik Austria (VGR)



Nachhaltige Beschaffung
Eine Definition
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ISO 20400:2017, Sustainable Procurement

Beschaffung, die die bestmöglichen Auswirkungen auf 
Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft über den 

gesamten Lebenszyklus hat.



Mindset für nachhaltiges Beschaffen
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BUY LESS: so viel wie nötig und so 
wenig wie möglich (Suffizienz oder 
Genügsamkeit);

BUY BETTER: Ressourcenschonende, 
langlebige, wiederverwendbare, 
recyclingfähige Produkte bzw. 
Dienstleistungen, Einhaltung sozialer 
Standards und ökologischer Standards 
in der Lieferkette,

USE BETTER: Effiziente Nutzung der 
Produkte

USE LONGER: z.B. Produkte 
wiederverwenden, reparieren, 
aufbereiten, recyceln



Nachhaltige, sparsame, wirtschaftliche und zweckmäßige Beschaffung 
in der Praxis bedeutet:

Ressourcenschonend beschaffen: d.h so viel wie nötig und so wenig wie 
möglich (Suffizienz oder Genügsamkeit);

Total-Costs-of-Ownership (TCO) berücksichtigen (Kostenwahrheit), statt nur 
Einkaufspreis  https://www.nabe.gv.at/tco-tools/

für die im naBe-Aktionsplan enthaltenen Beschaffungsgruppen zumindest die 
ökologischen naBe-Basiskriterien verwenden;

sich an verlässlichen Umweltzeichen orientieren;
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Der naBe-Aktionsplan wurde vom Ministerrat 
beschlossen und seine Anwendung ist für die 
Bundesministerien verpflichtend

Die Bundesministerien setzen den naBe durch 
interne Erlässe oder Weisungen um

Der naBe-Aktionsplan konkretisiert für 16 
Beschaffungsgruppen die allgemeine Norm des 
§20 Abs. 5 BVergG zur umweltfreundlichen 
Beschaffung

Beschaffungsverantwortliche werden 
unterstützt, in Vergabeverfahren auf die 
Umweltgerechtheit Bedacht zu nehmen.

Was ist der naBe-Aktionsplan?
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Nachhaltige Beschaffung in allen Bundesinstitutionen verankern

Harmonisierung der Kriterien hinsichtlich nachhaltiger öffentlicher 
Beschaffung

Vorreiterrolle Österreichs bei der nachhaltigen öffentlichen Beschaffung in 
der EU sichern

Ziele des naBe-Aktionsplans
Wohin soll‘s gehen?
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Die naBe-Kriterien
Ökologische und soziale Mindeststandards für Ihre Ausschreibungen
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Büro

Events

Hygiene

Papier

Lampen

Lebensmittel

Reinigung

Strom IT-Geräte

Fahrzeuge

Garten

Elektro Textilien Hochbau

TiefbauMöbel

Verbrauchsprodukte & Veranstaltungen Langlebige Produkte & Verbrauchsgüter Bauliche Anlagen



Bezugsquellen für nachhaltige Beschaffungskriterien
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Gütezeichen können bei der Erarbeitung von technischen Spezifikationen und 
Zuschlagskriterien und bei der Konformitätsprüfung eine Rolle spielen. 

Wichtige Eigenschaften der Gütezeichen:

In den Vergaberichtlinien wird unterschieden:
alle Kriterien beziehen sich auf Auftragsgegenstand
umfassendere Kriterien, die sich auf allgemeine Managementpraxis beziehen

Objektive und transparente Kriterien

von unabhängigem Dritten zuerkannt

Kriterien öffentlich zugänglich

Umweltkennzeichnung 
nach ISO 14020:

Typ 1 (ISO 14024)
von unabhängigen Dritten zertifiziert

Typ 2 (ISO 14021) selbstdeklariert von Herstellern
Typ 3 (ISO 14025) Umweltproduktdeklarationen

Umweltkennzeichnung 
nach ISO 14020:

Typ 1 (ISO 14024)
von unabhängigen Dritten zertifiziert

Typ 2 (ISO 14021) selbstdeklariert von Herstellern
Typ 3 (ISO 14025) Umweltproduktdeklarationen



Verwendung von Umweltzeichen und naBe-Kriterien
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naBe-Kriterien

Können direkt in Ausschreibungsunterlagen eingearbeitet werden 

Enthalten Informationen zu Überprüfungsmethoden

Umweltzeichen

Können für technischen Spezifikationen auf zweierlei Art nützlich sein:
 zur Formulierung der technischen Spezifikation und zur Festlegung der Merkmale der 

Produkte oder Dienstleistungen.

 zur Überprüfung der Einhaltung dieser Anforderungen (Das Umweltzeichen wird als 
Nachweis der Konformität mit der technischen Spezifikation akzeptiert.)

Da sie ein Mittel der Verifizierung durch Dritte darstellen, können Umweltzeichen zu 
Zeitersparnissen beitragen und gleichzeitig dafür sorgen, dass in der öffentlichen 
Auftragsvergabe hohe Umweltstandards angewendet werden.



Ressourcen
naBe-Plattform in der BBG als zentrale Informationsstelle

www.nabe.gv.at/downloads
 Kriterienkatalog
 Factsheets
 TCO-Tools
 Kriterienset regionale Menüplanung

Klimabilanzierung und Beschaffung – naBe
 WIFO Studie zu Vergabewesen und 

Klimaneutralität
 WU-Studie zu Materialverbrauch und THG-

Emissionen der öffentlichen Beschaffung

YouTube-Kanal , LinkedIn
 Aufzeichnungen von Webinaren

naBe-News
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Aktuelle Entwicklungen
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Neue naBe-Kriterien für Rechenzentren, Server und Beamer
 Schwerpunkte Energieeffizienz, Kältemittel

 Integriert in Beschaffungsgruppe IT-Hardware und Dienstleistungen

 In naBe-Steuerungsgruppe akkordiert und Ministerratsvortrag in Vorbereitung

Überarbeitete Kriterien Tiefbau
 Schwerpunkte Kreislaufwirtschaft (Einsatz von Recyclingmaterial)

 In naBe-Steuerungsgruppe akkordiert und Ministerratsvortrag in Vorbereitung

Überarbeitung Kriterien Hochbau
 Schwerpunkte Kreislaufwirtschaft und Bauchemie

 Im Fachausschuss akkordiert, aber noch kein Konsens in Steuerungsgruppe

Überarbeitung Kriterien Lebensmittel und Verpflegungsdienstleistungen
 Derzeit Abstimmung der Kriterien im Fachausschuss und Fortsetzung des Stakeholderdialogs



Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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